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Nachrichten.
Herr Brunner Apotheker allhier hat die Ehre ein qeehk

tes Publikum zu berichten, daß er folgende Mineral,
und Gesunvheitsbrunnen Wasser, als Scher, Schwallbacher

Vvaa, Pesezer und «sedltzer Wasser, weicht
bey diesen kostbaren Frühlingslagen ihre beste Wir«
kung und Kraft haben, frisch und ächt von den Quel«
len erhalten womit er jedermann aufs Beste und
billigste zu bedienen suchen wird.

Hr Masini ist den künftigen Maymarkt mit nachstehende!»
Waaren allerbest versehen, als mit Barometer, Ter»
momeler von aller Gattung Augenglässer, Vergrösser«
ungöglässer Perspective, Geigenseiten von der besten

Qualität. Zerlchiedner Gattung seindene Strü mpfe,
Scbocola ganz feine Pomade Und wohl riechendt
Wässer, wie auch ein Asortiment von kurzer Waac»
Hallet sein Laden unter der Schützen Zunft.

Ganten.
Anton Berger Schuster von Oensingen. Vogt. Bäcbb»
Hans SchiNid der sogenannte Schlapyans. von WiieN»

Vogtey Gößgen.

Aufgehebke Gant.
Daniel Berger Nagelschnnd von Oberbuchs. Vogt. Bächb«

Fruchtpresse.
Kernen, l8 Bz. l?Bz. ; kr
MnhlenZut 14 Bz. B> ; kr
Roggen ri Bz. 10 Bz. -k.
Wicken, ri Bz. 2 kr.

AuOsung des letzten Räthsels. Ein Spinnrad.
Neues Räthsel.

Nach mir sehnt jeder Weise sich

Ein Narr meint oft er habe mich,
Ich bin ein Ding das Gott gefällt
Und bin doch selten in der Welt.
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